
‹ Dennis aus Hürth. „Jetzt wird geheiratet“. Comedy
‹ Matthias Deutschmann. „Propaganda à la carte“. Kabarett
‹ Jess Jochimsen. „Von allen guten Geistern“. Kabarett. Songs. Dias
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‹ Rocknacht 2025. Konzert mit Twanger +++ No way to use +++ Al Skapone
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Wertes Publikum,

Frühling, Sommer, Herbst und Winter… aus unserer Schaulust
ist diesmal ein sattes Halbjahres-Programm geworden, 
was einerseits auf Kostenreduzierung zurückzuführen ist, 
Ihnen aber andererseits eine weitaus bessere
Planungssicherheit bietet. Der frühe Vogel fängt schließlich 
den Wurm. So gibt es beispielsweise für Paul Panzer, 
am 20.+21. September nur noch wenige Restkarten, 
daher sollten alle Interessierten schnellstens zuschlagen. 
Auch sei bitte schon notiert, dass es an den letzten beiden
Augustwochenenden natürlich wieder das Freiluftkino 
im Freizeitpark geben wird. Über das genaue Filmangebot 
kann man sich ab Ende Juli online und in der Tagespresse 
informieren.
Das Herbstprogramm wird heiß, divers und abwechslungsreich,
denn Newcomer, Wiederkehrende, Damen, Herren sowie ein
ausgewogenes Kinderprogramm versprechen Kultur und Spaß
für alle Kleinkunst-Seelen und Liebhaber von Theater, Musik
und Humor.

So möchten wir Ihnen erstmal ein schönes Frühjahr 
(natürlich auch mit unseren Veranstaltungen) und einen 
tollen Sommer wünschen, und dass Sie bitte nicht vergessen,
dass bei uns die Lacher und nicht die Likes zählen und auch 
die besten Algorithmen und KI-generierten Texte niemals 
unsere Live-Erlebnisse ersetzen können.

Ihr Schauplatz-Team

P.S.
Allgemeine-Einlass-Informationen:
Bei nahezu allen Veranstaltungen wird der bespielte Saal 
30 Minuten vor der Veranstaltung geöffnet. 
Unsere Gastronomie steht Ihnen schon eine Stunde vor Beginn
zur Verfügung.

«

»
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4  Text           Vorschau

Menschen, die gerne planungssicher leben, sei diese Auswahl von zu-
künftigen Veranstaltungen ans Herz gelegt. Billetts zu diesen Höhepunkten

des Kulturlebens eignen sich ganz wunderbar als Geschenk. Karten können Sie
dienstags und donnerstags zwischen 15:00 und 18:30 Uhr sowie samstags von

10:00 bis 13:00 Uhr im Kartenvorverkauf im Schauplatz-Foyer erbeuten. Fernmünd-
liche Informationen gibt es zu den Öffnungszeiten des VVK unter 02173 794-4608.

Tickets können auch via Internet unter schauplatz.de erworben werden. Dort, wie auch
unter facebook.com/SchauplatzLangenfeld, lassen sich tagesfrisch viele weitere Termine
nachschauen.

VORSPRUNG DURCH VORSCHAU: 

(Preise im Vorverkauf zuzüglich Gebühren. € 3,– erm. für Schüler*innen, Studierende bis 30 Jahren, Bufdis und Sozialpassinhaber*innen 
gegen Vorlage eines entsprechenden und gültigen Ausweises, soweit nicht anders angegeben.)
Bei Nachhol- und Ersatzterminen behalten die Tickets von verschobenen Gastspielen ihre Gültigkeit.

HEINZ KLEVER „WER IST HIER IRRE!“
Samstag, 6. Dezember, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK)/24,– (AK) 

ANDREAS REBERS „REIN GESCHÄFTLICH“ 
Freitag, 12. Dezember, 20:00 Uhr, Schaustall, € 28,– (VVK)/32,– (AK)

KONRAD BEIKIRCHER 
„ARRIVEDERCI TEIL 1“ – ABSCHIEDSTOUR!

Freitag, 9. Januar, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 24,– (VVK)/28,– (AK) 

ONKEL FISCH
„ONKEL FISCH BLICKT ZURÜCK“

Freitag, 2. Januar, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 24,– (VVK)/28,– (AK) 

WILFRIED SCHMICKLER
„HERR SCHMICKLER BITTE!“ 

Freitag, 19. Dezember, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 26,– (VVK)/30,– (AK) 

DANCEPERADOS OF IRELAND
„HOOKED: HISTORY OF IRISH FISHING“
AN AUTHENTIC SHOW OF IRISH MUSIC, SONG + DANCE 
Samstag, 31. Januar, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 45,–/41,–/37,– (VVK)/49,50,–/45,–/41,– (AK) 

NACHHOLTERMIN VOM 18.10.24

GOLDEN GIRLS
„RICHTIGE DAMEN WERDEN WIR NIE“

Sonntag, 18. Januar, 17:00 Uhr, Schauplatz, € 28,– (VVK)/32,– (AK) 

5KÖNIGE „EARTH MUSIK“
Freitag, 23. Januar, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK)/24,– (AK) 

HERBERT KNEBELS AFFENTHEATER
„VOLL KARACHO!“

Freitag, 6. Februar, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 30,– (VVK)/34,– (AK) 

NICOLE NAU + LUIS PEREYRA MIT COMPANY
VIDA – „SIGA EL BAILE“  – TANZ UND MUSIK

Freitag, 20. Februar, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 22,– (VVK)/26,– (AK) 

GUIDO CANTZ „KOMISCHE ZEITEN“ 
Mittwoch, 3. September, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK)/24,– (AK) AUSVERKAUFT!

verlegt in Schauplatz



neanderland-BIENNALE Bühne  5

Mit ihrer neusten Produktion „Bus Stop

Stories“ bringen Felice + Cortes den Alltag

zum Leuchten und entführen ihr Publi-

kum in eine Welt voller unerwarteter

Momente.

In einer spektakulären Doppelstockbus-

Panne begegnen sich der Busfahrer Cortes und die

Straßenmusikerin Felice. Gemeinsam erzählen sie die Geschichten,

die in den Fahrgästen, in den Winkeln und Gässchen der Stadt und

in zufälligen Begegnungen schlummern. Sie erwecken diese

Erzählungen mit virtuoser Jonglage zum Leben, in der selbst die

Kellen eines Schülerlotsen zu tanzenden Kunstwerken werden,

während ein Zebrastreifen sich in ein Klavier verwandelt. Wenn

das Oberdeck zum pulsierenden Schauplatz eines mitreißen-

den Drum-Solos wird und Passanten ihre Geheimnisse preis-

geben, verwandelt sich jeder Moment in ein Erlebnis voller

Magie, Staunen und Poesie. Wer möchte mitfahren?  

(Text: neanderland BIENNALE)

Wie schön eitel ist alles – oder: Alles kommt ans Licht. Ein fantastischer

Theaterabend auf dem Wasser über das Bedürfnis, wichtig zu sein für die

Welt, und über den Durst (!) nach Abenteuern, die das eigene Leben

berichtenswert machen. Das freie ensemble p+s begibt sich auf die

Spuren des fahrenden Ritters Don Quijote von der Mancha. Nach und

nach kommen dessen kleine und große Abenteuer und Verrücktheiten

an die Oberfläche. Und das Publikum wird sich fragen: Warum wun-

dern wir uns? Warum bewundern wir das alles? Nicole Tröger und

Benjamin Müller entdecken im Wasser die Erfindungen von Don

Quijote und Sancho Panza.

Nun bringen sie ihr Ruderboot nach Langenfeld und zeigen Don Quijote vor der Kulisse

der abenteuerlichen Wasserskianlage. Das Publikum schaut vom Ufer aus zu: von der Liegewiese

der schönen Badebucht. Also, Picknickdecke bitte nicht vergessen.

(Text: neanderland BIENNALE)

FELICE + CORTES
„BUS STOP STORIES“
MUSIK + ARTISTIK

FREIES ENSEMBLE P+S
„DON QUIJOTE“ –
NACH DER ERZÄHLUNG VON MIGUEL DE CERVANTES

Freitag, 4. Juli, 20:30 Uhr, Wasserskianlage, Liegewiese Badebucht, € betaal wat de häs

Freitag, 4. Juli, 12:30 + 14:30 Uhr, vor der St.-Josef-Kirche, € betaal wat de häs



Sonntag, 14. September, 16:00 Uhr, Schauplatz, kleiner Saal, € 6,– (VVK, zzgl. Gebühren)/6,– (AK) keine Erm.

6  Ton   Familienkonzert/Familienmusical

Freitag, 19. September, 16:00 Uhr, Schauplatz, € 19,– (VVK, zzgl. Gebühren)/22,– (AK)

„CONNI – DAS MUSICAL“ COCOMICO THEATER
Kinder sind von Natur aus neugierig, sie wollen alles können können, aber das meiste

muss man eben erst lernen. Das kann manchmal Spaß machen, aber auch ein großer

Berg sein, den man zuerst erklimmen muss. Conni ist ein ganz normales kleines

Mädchen, genauso wie alle anderen Kinder auch. Sie geht zur Schule, muss zum

Zahnarzt, lernt Fahrrad fahren und Rollschuh laufen. Dass ihr alle diese Dinge nach

und nach gelingen, macht Mut und lädt zum Nachahmen an. Was für die Babyboomer

noch Pippi Langstrumpf war, ist spätestens seit den Millennials Conni, denn sowohl

Pippi als auch Conni erleben Abenteuer und lernen, dass man einfach alles schaffen

kann. Wie schon viele Male, bringt das Kölner COCOMICO Theater ein neues

Abenteuer mit Conni als Musical auf die Bühne. Es

sind Geschichten und Lieder für die Kleinen; das

Charmante daran ist, dass ja schon ihre Eltern

mit der zuckersüßen, rapsblonden Freundin aus

eigenen Kindertagen aufgewachsen sind. Also, ein

absolutes „Must-have-Erlebnis“ für die kleinen und die   

großen Kinder im Saal.  an

WAS CONNI KANN, 
DAS KÖNNT IHR AUCH!
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GROßE MUSIK FÜR KLEINE OHREN
„DAS SCHLEICHHÖRNCHEN + DER DRUMPFMUMPF“
MIT CHRISTIANE WILLMS UND CRAZY FREILACH

KINDER, KINDER DREHT EUCH 
NICHT HERUM, 
DENN DER DRUMPFMUPF 
DER GEHT UM! 

Schon zum 4. Mal kommt eine Veranstaltung aus der Reihe „Große Musik für kleine Ohren“ zu uns nach
Langenfeld. Es ist schön, dass diese Veranstaltungsreihe für die Kleinsten so erfolgreich ist. Für Christiane Willms ist
Erzählen die Kunst, Menschen von Mund zu Ohr zu berühren. Für sie ist es ein magischer Moment, den sie mit ihrem
jungen Publikum teilt. Diesmal wird es spannend, denn der Drumpfmumpf hat den Schatz vom lieben
Schleichhörnchen gestohlen. Also beschließt das tapfere Schleichhörnchen, den Bösewicht zu stellen und seinen
Schatz zurückzufordern. Auf seinem Weg begegnen ihm viele Abenteuer und neue Gefährten*innen. Eine wunder-
bare Geschichte von Mut und Freundschaft. Eine Erzählung wie ein traditionell altes Märchen, modern erzählt und
mit virtuoser Klezmer-Musik, alle Sinne anregend, unterlegt. Ein Seh- und Hörschmaus für die ganze Familie.  an

Von 2 bis 7 Jahren

Ab 3 Jahren



              

Poetry Slam Bühne  7

Samstag, 13. September, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 14,– (VVK, zzgl. Gebühren)/17,– (AK)

   
   

BEST OF POETRY SLAM
JAN SCHMIDT PRÄSENTIERT 
DIE CRÈME DE LA CRÈME DES POETRY SLAMS
Ein Format mit Tradition: Beim Best of Poetry Slam am 13. September reisen wieder die beliebtesten und

besten Bühnenpoet*innen des Landes ins bescheidene Langenfeld und spielen eine Show, die ihresgleichen

sucht. Egal ob Lyrik, Klamauk, Kabarett, Comedy oder auch mal alles kombiniert – hier kommen alle auf ihre

Kosten. Und das Beste: IHR – also das Publikum – könnt jeden Auftritt bewerten und entscheidet, wer den

Wettbewerb gewinnt. Auf der Bühne unter anderem: 

Eva Matz:

Eva Matz gilt als die politische Stimme der Bremer Poetry Slam-Szene. Ihre Lyrik ist scho-

nungslos und behandelt Themen, die alle etwas angehen. Ihr Lebenslauf ist ein

Scheiterhaufen gesellschaftlicher Werte und könnte bunter nicht sein. Nach weiten Reisen

und Straßenmusik wurde sie 2017 in die Selbstständigkeit gezwungen – weil sie aus ihrem

Jurastudium herausflog. Seitdem ist sie hauptberuflich: Spoken-Word-Künstlerin, Slam-

Poetin und Autorin, Theater- und Filmschaffende, Moderatorin und Musikerin. Auch bereist sie

seit einiger Zeit Festivals als Slam-Poetin, wie das Deichbrand, das Open Flair und das Rocken am

Brocken. 

Florian Stein: 

Der Wahl-Essener ist ein wahrer Wirbelwind auf der Bühne. Leichtfüßig balanciert der

Performance-Poet zwischen Politik und Alltag, zwischen Realität, Philosophie und Unsinn.

Immer energiegeladen und bissig, doch auch nie um ein Augenzwinkern verlegen, spricht

der NRW-Slam-Finalist von 2017, 2018 und 2023 über das Mit- und Gegeneinander unserer

Welt und sicherte sich damit innerhalb kurzer Zeit völlig zu Recht seinen verdienten Platz in

der Top-Etage der Slam-Landschaft.  (Text: Poetry Slam)

Das gesamte Line-up stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest, ist aber tagesfrisch unter schauplatz.de

und auf unseren Social-Media-Kanälen zu finden!  

Lea Weber:

Lea Weber ist Slam-Poetin und Illustratorin. Seit vielen Jahren tourt sie mit ihren lyrischen

Texten über die Poetry-Slam-Bühnen Deutschlands und gibt ihr Wissen zum kreativen

Schreiben in Workshops weiter. Sie nahm mehrfach erfolgreich an Landes- und deutsch-

sprachigen Poetry-Slam-Meisterschaften teil und wurde hessische Vizemeisterin und 

U20 Meisterin.

WORDS DON’T COME EASY

Fo
to

s:
 L

an
th

e 
W

ar
lo

w
, S

im
on

 E
ra

th
, A

nn
a-

Li
sa

 K
on

ra
d



8  Bühne Comedy

Freitag, 20. Juni, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 29,50 (VVK, zzgl. Gebühren)/33,50 (AK)

Samstag, 20. Sep., 20:00 Uhr, Sonntag, 21. Sep., 18:00 Uhr, Schauplatz, € 33,– (VVK, zzgl. Geb.)/37,– (AK)

DENNIS AUS HÜRTH „JETZT WIRD GEHEIRATET“

Handelte sein letztes Programm noch von der Apokalypse,

scheint der Herr Comedian mit den feschen Hemden noch einmal

so gerade dem Untergang entkommen zu sein. Eigentlich ja ein

Grund zur Freude, doch ach du Schreck, die „Schöne neue Welt“

danach scheint auch nur ein Abklatsch der Hölle zu sein. Außen

reich, innen leer, Krypto und Künstliche Intelligenz. Virtuelle

Partnersuche und ein unstillbares Bedürfnis der Menschen.

Doch, liebes Publikum, falls Sie gerade anfangen zu zweifeln,

es handelt sich wirklich um eine Comedy-Show, denn diese

dystopische neue Welt ins Licht zu führen, vermag nur ein Paul

Panzer. Für ihn die harte Arbeit eines Sisyphos, für das

Publikum ein unendlicher Spaß.  an

PREVIEW!

WEINIGE RESTKARTEN 

FÜR BEIDE TAGE

PAUL PANZER
„SCHÖNE NEUE WELT – WELCOME TO HELL“

NOSTRADAMUS LÄSST GRÜßEN

Nachholtermin   vom 18.10.2024



Comedy Bühne  9

Tja, wenn das nur mal so einfach wäre.

Guido Fischer und Björn Jung, sind (sorry für

das Klischee) zwei alte weiße Männer Mitte 40,

die sich jedoch selbst, wunschdenkenderweise,

mental auf der Ebene von Langzeitjugendlichen

einstufen würden. Und genau da liegt die Krux begra-

ben: Was tun, wenn man zu jung für die Midlifecrisis ist,

aber zu alt für eine You-Tube-Karriere? Analog aufgewachsen,

fühlen sich die beiden Herren in dieser gänzlich digital mutierten

Gesellschaft des Öfteren verloren. Sie stellen substanzielle Fragen des Lebens, die sich komisch

anhören, aber auch um ehrliche Antworten bitten. Darf ich noch „fett“ essen gehen oder sollte ich mir

lieber „Fett“ absaugen lassen? Werde ich Frührentner oder entwickle ich lieber eine App? Darf ich eine

Frau noch zum Essen einladen, oder bestellt man sich simultan Lieferando-Food mit seinem Tinder-

Date per Facetime? Fragen über Fragen, die die beiden im Zwiegespräch auf der Bühne versuchen auf-

zulösen. 

Die Komiker-Herren haben sich mit ihrer ganz eigenen Mischung aus Comedy, Theater und

Therapiestunde ein „schräg-skurriles“ Programm gezimmert, welches nicht nur die Lachmuskeln,

sondern auch eine ganze Generation von Menschen – gefangen zwischen analog und digital – gleich-

ermaßen zum Schmunzeln wie auch zum Nachdenken anregt.  an 

Freitag, 6. Juni, 20:00 Uhr, Schaustall, € 24,– (VVK, zzgl. Gebühren)/28,– (AK)

50 IST DAS NEUE 30?!

FISCHER + JUNG
„INNEN 20, 
AUßEN RANZIG“

30

               



10  Bühne   Comedy

Er ist Rheinländer, und er ist sehr ruhig, was ja schon eine Absurdität an

sich ist, aber im Falle des aufstrebenden, sympathischen Comedians

aus Düsseldorf, der auf der Kölner Straße wohnt (eine weitere

Absurdität), trifft diese Beschreibung zu 100 Prozent zu. Ihm wohnt

ein einzigartiger Stil zwischen Kabarett und Comedy inne, seine

ruhige, beobachtende Erzählweise macht ihn unique und hinter-

lässt bei den Zuschauern ein wohliges Gefühl. Humorvolle

Geschichten aus dem Alltag, die sowohl zum Lachen als auch

zum Nachdenken anregen, das ist Ralf Senkel. Mit seiner

unverwechselbaren Trainingsjacke, die wiederum nicht mit

der von ALFONS zu verwechseln ist, hat er sich in der

Kleinkunstszene einen soliden Namen gemacht. Ein Mann

der leisen Töne, die dennoch scharf und präzise sind.

Stand-up im Sitzen sozusagen, denn man muss nicht

schrill sein, um lustig zu sein – so sein Motto. Zu uns

kommt er mit seinem Soloprogramm „Der hat geses-

sen“, und der Schaustall freut sich sehr, den

„Neuen im Revier“ (der im Übrigen schon multiple

Kleinkunstpreise abgesahnt hat) herzlich begrü-

ßen zu dürfen.  an

DER STOIKER

Freitag, 17. Oktober, 20:00 Uhr, Schaustall, € 22,– (VVK, zzgl. Gebühren)/26,– (AK)
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RALF SENKEL
„DER HAT GESESSEN“



Mixshow/Kabarett am Klavier Bühne  11

Fabian

Lampert – er gilt als

das aufregende neue

Talent der deutschen Co-

medy-Szene und erheitert mit

den Geschichten aus seinem

bewegten Leben. Zu den Ge-

schichten kommen ständig

neue hinzu, denn zurzeit ist

er als Support mit Tony

Bauer auf Tour. Der
dritte im Bunde,

der seine Langenfeld-
Premiere feiert, ist Matthias

Ludwig. Ludwig ist Schauspie-
ler und Stand-up-Comedian und
kommt aus Hamburg. Ob er sei-
ner Norddeutschen Heimat

seinen trockenen, schwar-
zen Humor ver-

dankt?  ka

Timur
Turga war unteranderem bei der Ama-zon-Prime-Produktion„Licht aus“ zu sehen undwar bei der „QuatschComedy Show“ zu 

Gast.

DIE
MISCHUNGMACHT’S

Lars Hohlfeld

Samstag, 1. November, 20:00 Uhr, Schaustall, € 22,– (VVK, zzgl. Gebühren)/26,– (AK)

Freitag, 21. November, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK)
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Diese preisgekrönte Kabarett-Lady ist glücklicherweise ein immer wiederkeh-

render Gast im Schaustall. Musik und Sprache kann sie nicht voneinander

trennen, denn studiert hat sie beides und mit ihren prägenden Musik-

Kabarett-Programmen Kleinkunst-Geschichte geschrieben. Sie ist eine an die

Großstadt assimilierte Kölner Immi-Mutter, und diese Attribute werden aus-

führlich in ihren Programmen aufgearbeitet. Auch als Autorin hat sich

Barbara Ruscher einen Namen gemacht, denn das 2013 erschienene Buch

„Fuck the Möhrchen“ lässt tiefe Einblicke in ihren Humor zu. Nun sind die

Kinder groß, und Barbaras neuster Fokus liegt auf der Romantik. Sie will

Liebe, und zwar zwischen Partnern, Nachbarn und Kollegen… einfach

überall. Es ist an der Zeit, denn die Zeiten sind schwierig. Ihre Vision ist es,

Hass, Aggression, Verachtung und Spaltung mit Romantik und Liebe einfach

zu erdrücken und eine rosarote Gesellschaft mit Herzchen in den Augen zu erschaffen.

Ob ihr dies gelingt oder sie diese Utopie nur in ihren Bühnenprogrammen ausleben werden

kann, ist wohl eher fraglich, aber ein gemeinsamer Abend mit dieser außergewöhnlich sympathi-

schen und talentierten Dame kann einen Samen der Liebe in jedem von uns säen, der dann aus dem

Schaustall hinaus in die Welt getragen wird… „denn jedem Anfang wohnt ein Zauber inne.“  an

MIT HERZ       UND HERZCHEN

BARBARA RUSCHER
„ROMANTIK – ABER ZACK ZACK!“

 



VORPREMIERE

POP UP COMEDY
LARS HOHLFELD BEGRÜßT FABIAN LAMPERT, MATTHIAS LUDWIG UND TIMUR TURGA

Ein Kessel Buntes gefällig? Gastgeber Lars Hohlfeld lädt zur Pop up Comedy und
damit zu einem kunterbunten Abend, bei dem jede*r im Publikum die schöne
Chance hat, den neuen persönlichen Comedy-Liebling zu entdecken. Diesmal mit
von der wortwörtlich lustigen Partie am 21. November im Schaustall sind:

Fabian Lampert

Matthias Ludwig

Timur Turga



12  Bühne Comedy

Samstag, 27. September, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK)

§

HEINZ GRÖNING
„DR. LAUGH’S 
BESTE MEDIZIN“

Heinz Gröning, der auch als der unglaubliche Heinz in Langenfeld

bekannt ist, steht kurz vor seinem 60. Geburtstag und kann auf einen bun-

ten und sehr diversen Lebenslauf zurückblicken. Am Niederrhein geboren,

schlugen schon immer zwei Herzen in seiner Brust: Das Mediziner- und das

Künstlerherz. Lange hat er es verstanden, beides miteinander zu verbinden,

so studierte er erfolgreich Medizin, brachte es bis zum Arzt im Praktikum in

der Pathologie, aber verdiente sein Brot als Musiker und Straßenkünstler.

Ob er vor seinen „stillen“ Patienten in der Pathologie das Scherzen übte

oder ihm die Straße Lust auf größere Bühnen machte – über kurz oder lang

überwog doch der Drang, sich vor Publikum beweisen zu können. Seine

Fernsehauftritte bei Nightwash brachten ihm den Raum und den

Bekanntheitsgrad, sich mit mittlerweile 15 Soloprogrammen auf den Weg

durch die Nation zu machen. Sein Erfolgsrezept: seine charismatische,

symphytische Art und seine wissenschaftlich fundierte Humortherapie, die

er als kostenlose und gleichwohl legale Droge gerne an sein Publikum ver-

teilt. Denn: Kranklachen ist gesund!  an 

§

LAUGH IS ALL 

AROUND ME



Kennt jede*r, oder? Die Weihnachtsfeier, bei der

Kollege A die Auszubildende anbaggert, Kollegin B die

Chefin beleidigt und Kollege C nach einem Herrengedeck

zu viel leicht lallend feinstes Oversharing betreibt – oder,

um es mit Hans Gerzlich zu sagen:

„Man weiß vorher, wie sie ausgeht – kann sich aber hinterher

nicht mehr dran erinnern.“

In seinem saisonalen Adventskabarett „Ihr Sünderlein kom-

met!“ lädt Gerzlich nicht zur Firmen-Weihnachtsfeier – er lädt

zum „day after“!

Gestern noch das launige Zusammentreffen mit Kol-

leg*innen – bei dem es vom Himmel hoch herging! – und

heute? Totaler Filmriss!

Begleiten Sie Hans Gerzlich auf eine Rekonstruk-

tionsreise mit den Haltestellen Schrottwichteln,

Schnapsrunde und Schwof – und erleben Sie, wie 

20 Jahre beste Bürocomedy am 15. November im

Schaustall wieder ans (Bühnen-)Licht gelangen.

ka

HANS GERZLICH
„IHR SÜNDERLEIN KOMMET!“

Kabarett Bühne  13

Samstag, 15. November, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK)

Samstag, 29. November, 20:00 Uhr, Schaustall, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK)

WEIHNACHTSFEIER? UNHEILIG!

Wenn der Trubel der Vorweihnachtszeit überhandnimmt, Einkaufslisten länger als Wunschzettel sind und der

Advent eher Stress als Besinnlichkeit bedeutet – dann wird es Zeit für René Steinberg, unseren liebsten

Weihnachtself! Mit seinem aktuellen Programm „Ach, du fröhliche…“ bringt der wortgewandte Kabarettist nicht

nur frischen Wind in unsere festgefahrenen Weihnachtsrituale, sondern auch jede Menge Humor, Herz und

Hintersinn. René nimmt den alljährlichen Weihnachtswahnsinn aufs Korn: von Familienfeiern mit „Sprengstoff-

Potenzial“ über Geschenkejagd im Ausnahmezustand bis hin zum besinnlichen Scheitern an zu hohen

Erwartungen. „Ach, du fröhliche…“ ist ein Programm für alle, die Weihnachten lieben, hassen oder einfach nur

überleben wollen.  an

EIN KABARETTISTISCHER 
LICHTBLICK 
ZUR WEIHNACHTSZEIT

RENÉ STEINBERG                                „ACH, DU FRÖHLICHE…“



Grund zu sehr großer Freude: Matthias Deutschmann kommt am 24. Oktober

mit seinem taufrischen Programm „Propaganda à la carte“ just nach der

Premiere in den Schaustall!

Deutschmanns aktuelle Werkschau ist weit mehr als ein launiger Abend im

Theater: Hier wird feinste kabarettistische Propagandafrüherkennung betrie-

ben. Dabei gibt Herr Deutschmann Herrn Bismarck recht. Wann wird am 

meisten gelogen? „Vor einer Wahl, während eines Krieges und nach einer Jagd“.

Der Kabarettist trudelt mit uns und der Welt und fragt sich unentwegt: „Ist das

wirklich wahr oder ist es Propaganda? Who can

fuck the fake?“ 

Deutschmann – fun fact: 

Als Jugendlicher war er Kaderspieler

des Deutschen Schachbundes und wurde 1977

Badischer Jugendmeister, ist böse, klug und lustig, und

wenn es allzu düster wird, ist er beinahe sanft zu seinem

Publikum – dann greift er zum Cello und gönnt allen einen

lyrischen Kontrapunkt. Selbstverständlich hat Matthias

Deutschmann nahezu alle Kleinkunstpreise eingesammelt und ist stets ein

sinnvolles Abendvergnügen. Oder, um es mit der Süddeutschen Zeitung zu

sagen: „Deutschmann… das ist satirische Wertarbeit, jedes Programm ein

Höhepunkt des politischen Kabaretts.“  ka

14  Bühne      Kabarett
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Es gibt Abende, da wird nicht nur gelacht – da wird gedacht, gestaunt, geschmunzelt, gezweifelt und schwer

seufzend durchgeatmet. Und das gemeinsam. Jens Neutag, lädt mit seinem neuen Programm „Gegensätze

ziehen sich aus“ zu solch einem besonderen Abend. Dabei wird vermutlich nicht weniger geschehen als

die Demontage unseres oft zu bequemen Weltbildes. Diese schonungslose kabarettistische Offen-

barung oberhalb der Gürtellinie erfolgt zur großen Freude aller äußerst unterhaltsam, intelligent

und elegant.

Neutag ist übrigens nicht nur zusätzlich Regisseur und Autor für diverse Kolleg*innen, sondern hat

auch Politikwissenschaften studiert (yep, merkt man, Zwinkersmiley) und gastierte auf Einladung

des Goethe-Instituts zur Bundestagswahl 2013 in Japan. Am 11. Oktober heißt

es aber Langenfeld statt Tokyo. Dann

wird es im Schaustall so etwas wie

die eierlegende Wollmilchsau des

Kabaretts geben: Ein Abend, der fun-

diert, lustig, gleichsam gedanklich tief

und jenseits von effekthaschender

Schwarz-Weiß-Malerei ist. Denn Neutag

kämpft für eine Welt „mit mehr Ahnung

als Meinung, denn der Mensch hat oft

erstaunlich viel Meinung für erschreckend

wenig Ahnung.“  ka

Freitag, 24. Oktober, 20:00 Uhr, Schaustall, € 22,– (VVK, zzgl. Gebühren)/26,– (AK)

Samstag, 11. Oktober, 20:00 Uhr, Schaustall, € 22,– (VVK, zzgl. Gebühren)/26,– (AK)

LANGENFELD 

STATT 

TOKYO

JENS NEUTAG
„GEGENSÄTZE ZIEHEN SICH AUS“

PROPAGANDA-FRÜHERKENNUNG

MATTHIAS DEUTSCHMANN „PROPAGANDA À LA CARTE“



Samstag, 8. November, 20:00 Uhr, Schaustall, € 22,– (VVK, zzgl. Gebühren)/26,– (AK)

Kabarett. Songs. Dias Bühne  15
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Der wunderbare Jess Jochimsen ist ein feinsinniger Seismograf für allerlei

gesellschaftliche Erschütterungen, die andere mit viel Tamtam ignorieren. Der

Freiburger bastelt selbst aus dem Kehricht der Gegenwart mit Worten, Liedern und

Bildern kleine Kostbarkeiten. Und er verschenkt wunderbare Worte, wie etwa

„Karlheinzhaftigkeit“.

„Von allen guten Geistern“ heißt sein neuer Abend mit Kabarett, Songs und Dias. 

Jochimsen hegt den Verdacht, dass der kollektive Verstand wohl kurz die Nase pudern

oder Zigaretten holen gegangen ist – und nicht vorhat, wieder zurückzukommen. Jess

Jochimsen jedenfalls ist geblieben. Und schaut sich das alles an. Mit aufgerissenen

Augen, zerknitterter Stirn und manchmal mit einer Kamera. 

„Jochimsen ist skurril, poetisch und genau beobachtend. [...] Und was er findet, ist wie

sein Programm: Tragödie und schreiend komisch“, schwärmt die Frankfurter Rundschau

völlig zu Recht. Für manch einen Theatergast wirkt schon die Ankündigung des

Jochimsen-Auftritts wie eine Überdosis Johanniskraut, ist doch endlich ein Licht am

Ende des Tunnels der reibungslosen Abendunterhaltung zu sehen: Denn schlichte

Politiker*innenparodie, Gesinnungskabarett und plumpe Comedy sind Jochimsens

Sache zum Glück nicht. Und, wer weiß, vielleicht lockt er am 8. November sogar den

kollektiven Verstand wieder vom Klo. Wäre fabelhaft, oder?  ka

„VON ALLEN GUTEN GEISTERN“



16  Bühne Kabarett

Freitag, 5. September, 20:00 Uhr, Schaustall, € 22,– (VVK, zzgl. Gebühren)/26,– (AK)

STEFAN VERHASSELT
„KABARETT 6.0 - MIT EUCH IST ES SCHÖNER!“

DER NIEDERRHEINER  

UNTER DEN 
KABARETTISTEN

Die meisten Party-Anekdoten beginnen doch so: „Neulich war ich mit Tanja im Eiscafé …“

oder „Als wir letztens in Holland waren …“. Will heißen: Die bemerkenswert lustigen Dinge

erleben wir meist in Gesellschaft. „Kabarett 6.0 – Mit euch ist es schöner!“ ist also ein wohl

bedachter Titel für Stefan Verhasselts neues Programm, mit dem er am 5. September im

Schaustall zu Gast sein wird. Verhasselt ist der Niederrheiner unter den Kabarettisten.

Gefragt, „wat dat heißen soll“, man wüsste schließlich, dass er vom Niederrhein komme,

antwortet der Kabarettist und WDR4-Moderator augenzwinkernd: „Die Leute ahnen dann

schon, mit was für einer Art Humor sie rechnen können.“ 

Und darum geht es bei ihm: um Tünkram, Muffel und Fisternöllkes, aber auch um Kühe im

Homeoffice, Hunde im Übergangsmäntelchen und KI im Kabarett. Mit feinem Gespür für all-

tägliche Skurrilitäten nimmt er das zwischenmenschliche Miteinander unter die Lupe und

erzählt von Begegnungen auf Rastplätzen, Menschen, die im Supermarkt nach dem Sinn

des Lebens suchen und seltsamen Gesprächen in Wartezimmern. „Mit euch ist es schöner!“

ist ein Programm für alle, die gerne über das Leben und sich selbst lachen. Stefan

Verhasselt beweist einmal mehr: Humor ist überall – man muss ihn nur erkennen. Und am

besten lacht es sich doch immer in guter Gesellschaft – zum Beispiel am 5. September im

Schaustall.  ka



Mitsingkonzert Ton  17

Samstag, 22. November, 20:00 Uhr, Schauplatz, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK)

FRAU HÖPKER 
BITTET ZUM GESANG

STIM
ME G

EBEN!

Singen

macht glücklich – das weiß nie-

mand besser als Frau Höpker selbst und

alle, die jemals eines ihrer legendären Mit-

singkonzerte besucht haben (nun gut, bei einem

Besuch bleibt es dann natürlich nicht). Sogar notori-

sche „Ich-kann-aber-nicht-singen“-Skeptiker*innen,

die zu Beginn des Kollektivereignisses verschämt

nuscheln, singen nach spätestens ein paar

Liedern fröhlich und auch lauthals 

mit. 

Spaß

an-der-Freude? Das ist Frau

Höpkers zweiter Vorname! 

Die Songauswahl trifft die Leiterin von

Deutschlands wohl größtem Chor stets indi-

viduell und intuitiv. Popklassiker, Schlager,

Volkslieder und Charthits hat die Dame

am Tasteninstrument im Reper-

toire. 

Mit

unerschütterlichem Humor, reich-

lich Charme und ihrer musikalischen Viel-

seitigkeit macht sie jeden Abend zu einem einzigar-

tigen Erlebnis: Notenblätter? Braucht hier keiner!

Schüchternheit? Wird weggesungen! Und gute Laune? Ist

sowieso garantiert!

Also, alle heimlichen Duschsänger*innen, Karaoke-

König*innen und überzeugte Nonvokalist*innen mögen

sich den 22. November und das Mitsingkonzert im

Schauplatz ganz dick in den Kalender ein-

tragen!  ka

Für Senior*innen und Menschen mit Handicap 

werden am Abend Sitzplätze bereitgestellt 

(bitte unbedingt zum Einlassbeginn vor Ort sein).

Sitzplatzreservierungen vorab sind nicht möglich.



18  Ton    Konzert

15 JAHRE STILLE –
UND KEIN BISSCHEN LEISER!

Freitag, 21. November, 19:30 Uhr, Schauplatz, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK), unbestuhlt

LANGENFELDER ROCKNACHT 2025
ON STAGE: 

TWANGER +++ NO WAY TO USE +++ AL SKAPONE

(In Koop mit den auftretenden Bands)

Nach 15 langen Jahren ist es wieder soweit: End-

lich steht eine weitere Langenfelder Rocknacht

dem Schauplatz ins Haus. Okay, vielleicht sitzen

die Lederklamotten ein bisschen spack, die

Haare (falls noch vorhanden) haben ein wenig an

Fülle und Länge verloren, und man kommt nicht

mehr mit dem Zweirad zum Konzert, sondern

bestellt sich bequem ein Uber per App.

Was einst die regionalen Keller und Clubs zum

Beben brachte, kehrt für eine Nacht zurück: drei

Urgewalten des lokalen Rock, deren Feuer stär-

ker brennt denn je.

Erwartet keine nostalgische Kaffeefahrt – erwar-

tet eine Explosion! Alte Hymnen, neue Sounds,

blanke Energie und eine Atmosphäre, die ihr mit

nach Hause tragen werdet und eure Jugend-

erinnerungen wieder aufleben lässt.

Staubt eure Lederjacken ab und entstaubt eure

Erinnerungen: „Twanger“, „No way to use“ und

„Al Skapone“ sind zurück – lauter, wilder und

hungriger!  an
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Jazz-Konzert/it’s teatime Ton  19

Schöne Tradition ist es, dass die geschätzte

New Orleans Jazz Band of Cologne bei ihrer

Herbsttournee selbstverständlich in Langen-

feld ihre Zelte aufschlägt. Ebenso klassisch

bringen die Jazzmusiker einen ganz besonderen

Gast mit, der die Lokalmatadore für eine Tour

exklusiv begleitet.

Diesmal ist die Sängerin Caroline Mhlanga mit

von der jazzigen Partie. Mhlanga wuchs in einer

musikalischen Familie auf. Ihr Onkel ist der in

Südafrika bekannte Gitarrist Louis Mhlanga, und auch ihr Vater –

selbst Organist und Mitglied in verschiedenen Bands – unterstützte ihre musikalische Entwicklung. So scheint es

nur logisch, dass sie sich von der Gospelsängerin im Teenageralter zur international auftretenden Sängerin 

entwickelte.

Nun wird sie die Herren der New Orleans Jazz Band of Cologne mit ihrer warmen, ausdrucksstarken Stimme und

reichlich Soultimbre unterstützen.

Obacht, werte Jazzfreund*innen: Bei dieser Veranstaltung gibt es freie Platzwahl.  ka

MIT
SEELE

Wenn Cordula Sauter ihr Akkordeon erklingen lässt,

erzählt sie Geschichten – oft von Sehnsucht und

Leidenschaft und allem, was Menschen verbindet. Cordula

Sauter spricht zu jedem Stück, das sie auf ihrem Akkordeon

solo vorträgt, hochaktuelle Gedanken und Fragen zum Mensch-

sein aus. Sie erzählt von „Vergessen“, „Freiheit/frei sein“,

„Heimat“, „Träumen“, „Ziellosigkeit“, „Lebendigkeit“, „Angst“ und

vielem mehr.

In ihrem Konzert „…weil wir Menschen sind“ steht die Musik von

Astor Piazzolla, dem Meister des Tango Nuevo, im Mittelpunkt. Er

revolutionierte den traditionellen Tango, verlieh ihm neue Klang-

farben und ließ darin die ganze Bandbreite menschlicher Gefühle

anklingen – von leidenschaftlicher Liebe bis hin zur tiefen

Melancholie. Die Frau am Schifferklavier versteht es meisterhaft,

diese Intensität spürbar und den Geist Piazzollas lebendig wer-

den zu lassen.

Ihre (musikalischen) Betrachtungen und Fragen zum

Menschsein gibt es am 26. Oktober ab 16:30 Uhr im 

kleinen Saal des Schauplatz’.  ka

NEW ORLEANS JAZZ 
BAND OF COLOGNE 
FEAT. CAROLINE MHLANGA

Sonntag, 26. Oktober, 16:30 Uhr, Schauplatz, kleiner Saal, € 12,– (VVK, zzgl. Gebühren)/15,– (AK)

CORDULA SAUTER
„…WEIL WIR MENSCHEN SIND“

Sonntag, 5. Oktober, 17:00 Uhr, Schauplatz,  kl. Saal, € 20,– (VVK, zzgl. Gebühren)/24,– (AK), keine Ermäßigung

IT TAKES TWO 

TO TANGO
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20  Bühne       Kino

ROBERT GRIESS
„NATÜRLICHE INTELLIGENZ – 
LETZTER VERSUCH!“

20  Text    Kino

PROGRAMMKINO IM SCHAUSTALL
Schauen Sie mit uns tief in die Glaskugel. Hier gibt es nun einen Ausblick auf
kommende Kinoereignisse im Schaustall, für mehr als ein halbes Jahr. Inhalt-
lich, wie auch organisatorisch, könnte es zu Änderungen kommen, wer sicher
gehen will, sollte auf unserer Heimseite im Netz kontrollieren, ob Titel und
Termine gehalten werden können.

DIE FARBEN DER ZEIT
Der französische Regisseur und Schauspieler Cédric Klapisch konnte schon
mit einer ganzen Reihe von Feel-Good-Movies begeistern, die immer von
Familienstrukturen oder Ähnlichem handelten. An „Das Leben ein Tanz“, „Der
Wein und der Wind“ oder „Mein Stück vom Kuchen“ soll hier kurz erinnert
werden. Auch in seinem neuesten Film bleibt er sich treu. Durch das unerwar-
tete Erbe eines verlassenen Hauses in der Normandie finden vier Cousins und
Cousinen zusammen und entdecken, dass sie eine mysteriöse Familien-
geschichte teilen. 1895 verlässt ihre Vorfahrin Adèle, damals 21 Jahre alt, ihre
Heimatstadt, um in Paris nach ihrer Mutter zu suchen. Sie entdeckt eine Stadt
an der Schwelle zur Moderne, die mit dem Aufkommen der Fotografie und der
Geburt der impressionistischen Malerei von einer neu entdeckten, avantgar-
distischen Kreativität erfüllt ist. Als ihre Nachkommen ihre Schritte zurückver-
folgen, enthüllen sie Adèles überraschende Vergangenheit. Die beiden
Zeitebenen von 1895 und 2024 verflechten sich und kollidieren miteinander
und konfrontieren die Cousins und Cousinen mit dem Leben im Paris des 
späten 19. Jahrhunderts, wodurch sich die Zukunft aller für immer verändert.
Freitag, 12. September, Samstag, 13. September, je 20.00 Uhr, €8,–/7,– erm. 

WENN DER HERBST NAHT
Es ist der 24. Kinofilm von François Ozon („Acht Frauen“), ein französischer
Regisseur, der sich überhaupt nicht auf ein Genre festlegen möchte und schon
fast alle Gattungen des Films inszeniert hat. Diesmal haben wir es mit einem
ungewöhnlichen Mix zu tun: Was als amüsante Familiengeschichte beginnt,
wird immer mehr zu einer amoralischen, vielschichtigen Krimikomödie.
Michelle, eine liebenswerte Kleinstadtrentnerin, freut sich, dass ihr zwölfjäh-
riger Enkel Lucas mit ihr die Herbstferien verbringen wird. Als ihre Tochter
Valérie mit ihm eintrifft, ist schon alles vorbereitet und es gibt Mittagessen.
Doch es gibt einen Vorfall, eine Pilzvergiftung, für die offenbar Michelle ver-
antwortlich ist. Tochter Valérie reist stocksauer mit Lucas ab, der soll seine
Oma nicht mehr sehen. Michelle hat eine alte Freundin, als deren Sohn
Vincent, aus dem Gefängnis entlassen wird, gibt Michelle ihm Arbeit. Vincent
bemerkt, wie unglücklich die ältere Dame über den Verlust ihres Enkels ist,
und beschließt, Valérie zu besuchen, um mit ihr zu sprechen, dann gibt es
noch einen Vorfall… Wunderbar doppelbödige, originelle Geschichte mit gran-
diosem Darstellerensemble. 
Freitag, 19. September, Samstag, 20. September, je 20.00 Uhr, €8,–/7,– erm. 
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FRAUEN FILM FORUM / LEBENSLUST IM REX-KINO
In Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsstelle der Stadt Langenfeld

DAS FEST GEHT WEITER
Mittwoch, 16. Juli, 20:00 Uhr/FrauenFilmForum  

THE FRIEND
Sonntag, 20. Juli, 14:30 Uhr/LebensLust

VIER MÜTTER FÜR EDWARD
Sonntag, 17. August, 14:30 Uhr/LebensLust

DIE BARBAREN – WILLKOMMEN IN DER BRETAGNE
Mittwoch, 20. August, 20:00 Uhr/FrauenFilmForum

22 BAHNEN 
Mittwoch, 17. September, 20:00 Uhr/FrauenFilmForum 

WENN DER HERBST NAHT
Sonntag, 21. September, 14:30 Uhr/LebensLust

Preise: FrauenFilmForum, € 8,00 mit Sekt o.Selters / LebensLust, € 5,50

DIE ROSENSCHLACHT
Das Leben des Bilderbuchpaares Theo (Benedict Cumberbatch) und Ivy
(Olivia Colman) scheint einfach: erfolgreiche Karrieren, eine liebevolle Ehe,
tolle Kinder. Doch hinter der Fassade ihres vermeintlich idealen Lebens braut
sich ein Sturm zusammen. Während Theos Karriere abstürzt und Ivys eigene
Ambitionen aufblühen, entzündet sich ein Pulverfass aus erbitterter
Konkurrenz und verstecktem Groll... Neuinterpretation des Filmklassikers
„Der Rosenkrieg“ von 1989, basierend auf dem Roman von Warren Adler. Wir
müssen zugeben, von diesem Film noch nichts gesehen zu haben, aber die
Kombination Colman vs. Cumberbatch scheint wirklich sehenswert zu sein. 
Freitag, 03. Oktober, Samstag, 04. Oktober, je 20.00 Uhr, €8,–/7,– erm. 

MIROIRS NO. 3
„Miroirs No. 3“ ist für Christian Petzold der 19. realisierte Spielfilm als Film-
regisseur und hatte bei den Filmfestspielen in Cannes dieses Jahr Premiere. Es
geht um die ambitionierte Pianistin Laura, die an der Universität der Künste in
Berlin studiert. Als die junge Frau mit ihrem Lebensgefährten einen
Wochenendausflug ins Umland macht, verliert er die Kontrolle über das Auto.
Während Laura den schweren Unfall unverletzt überlebt, kommt ihr Freund
ums Leben. Die Familie einer Frau, die das Geschehen beobachtet hat, nimmt
Laura bei sich auf. In deren Haus am Rande eines Weilers findet sie Zuflucht
und Unterstützung. Sowohl Laura als auch die auf den ersten Blick unglück-
liche Familie beginnen aufzublühen, und es entsteht ein Miteinander. Laura
stößt aber bald auf dunkle Geheimnisse und sie muss feststellen, dass etwas
mit der Familie nicht stimmt. Deren Motive, sich um sie zu kümmern, sind nicht
so ehrbar, wie es zunächst den Anschein hatte. Emily beginnt, sich zu fragen,
wer diese Menschen wirklich sind. Es spielen unter anderen Paula Beer,
Barbara Auer, Matthias Brandt in dem sehnlich erwarteten neuen Petzold Film.
Freitag, 21. November, Samstag, 22. November, je 20.00 Uhr, €8,–/7,– erm. 

AMRUM
Mit und über seine Kindheitserinnerungen verfasste der Regisseur Hark
Bohm ein Drehbuch, dessen Verfilmung er aus Altersgründen seinem Freund
Fatih Akin überließ, der dieses Jahr damit Premiere in Cannes feierte. Anfang
1945, in den letzten Tagen des Zweiten Weltkriegs, in einem kleinen Dorf auf
der Insel Amrum im ländlichen Norddeutschland: Ein 12-jähriger Junge
namens Nanning geht als ältestes Kind der Familie auf Robbenjagd, fischt
nachts und arbeitet auf dem Feld, um seiner Mutter zu helfen, die Familie zu
ernähren. Als Frieden einkehrt, muss sich Nanning plötzlich ganz neuen und
nicht weniger ernsten Problemen stellen und seinen eigenen Weg in der
neuen Welt finden. Neben Laura Tonke sind noch Diane Kruger, Matthias
Schweighöfer und Detlev Buck in und auf Amrum zu erleben.
Freitag, 28. November, Samstag, 29. November, je 20.00 Uhr, €8,–/7,– erm. 

g.h.

DER KURZFILMTAG Thema: JETZT, 21. Dezember, 20:00 Uhr, Schaustall
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SIX PACK:
Wir schenken Ihnen gerne mal € 10,– !  

Das SIX PACK-Abo macht es allen recht. Sie erstehen für €130,–
respektive €110,– (ermäßigt für Schüler*innen, Studierende bis 
30 Jahre etc.) ein SIX PACK-Abo und dürfen dazu prima preisvorteilig
6 x in den Schau platz, den Schaustall und ins Rex-Kino gehen. Und das
sogar meistens zu zweit! Ins Kino geht es mit dem SIX PACK natür-
lich ebenfalls günstiger als sonst. Auch in Begleitung. Und mit
Getränk. Selbstver ständlich ist das SIX PACK-Abo nicht an den
Kaufenden gebunden und somit übertragbar. So oder so brauen Sie
sich Ihr ganz persönliches SIX PACK aus dem stets aktualisierten
Veranstaltungskalender zusammen und planen ganz individuell.
Klar, dass Sie die SCHAULUST kostenfrei zugeschickt bekommen. 
Und da Sie jetzt sicherlich neugierig sind: Das wunderbare SIX PACK-
Abo sowie umfangreiche Infor mationen gibt es im Vorverkauf im
Schauplatz-Foyer (dienstags und donnerstags von 15:00 bis 
18:30 Uhr sowie samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr und telefonisch
unter 02173 794-4608.

Symbolisch:
bedeutet, mit einem Kulturkorken kommt eine Person

rein. Und spart fast €5,–!
heißt, Sie haben Eintritt und dürfen die Begleitung

Ihrer Wahl mitnehmen. Sie sparen im Vergleich zum
regulären Vorverkaufpreis mehr als €10,–!

meint, dass Sie bei einer entsprechend gekennzeichne-
ten Veranstaltung eine Platz karte bekommen.  

ist eine unserer Extra-Aufmerksamkeiten für Sie, denn Sie erhal-
ten ein Freigetränk. 
Für jedes SIX PACK-Abo dürfen zwei Kulturkorken pro Veranstaltung
eingetauscht werden. Viel Spaß beim Sparen!

SCHAULUSTist eine Publikation der Schauplatz Langenfeld GmbH
Der Kartenvorverkauf (02173 794-4608) im Schauplatz-Foyer ist dienstags und donnerstags von 15:00 bis 18:30 Uhr sowie samstags 
von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Außerdem erhalten Sie Karten im Bürgerbüro im Rathaus sowie bei SKY-Musik in der Solinger Straße 16. 
Darüber hinaus können Eintrittskarten jederzeit sauber und diskret via Internet (www.schauplatz.de) erworben werden.
Ein SIX-PACK, das Wahlabo des Schauplatz’, können Sie im Vorverkauf im Schauplatz-Foyer zum Vorzugspreis von € 130,–/110,– (erm.)
erwerben. 
Telefonische Informationen zum SIX-PACK gibt Jörg Jorgowski gerne unter 02173 794-4600.
Ermäßigten Eintritt zu Bühnenveranstaltungen der Schauplatz Langenfeld GmbH sowie dem Programmkino der Schauplatz Langenfeld
GmbH bekommen Schüler*innen, Studierende bis 30 Jahre, Bufdis sowie Sozialpassinhaber*innen gegen Vorlage eines entsprechenden
und gültigen Ausweises, soweit nicht anders angegeben. Preise im Vorverkauf zuzüglich Gebühren. 
Besucher*innen mit Handicap, die das Merkzeichen B im Schwerbehinderten-Ausweis vermerkt haben, erhalten ein Gratisticket für eine
Begleitperson. Der Gast erhält keine Ermäßigung aufgrund seiner Behinderung. Rollstuhlfahrer*innen, die Veranstaltungen im Schauplatz 
besuchen möchten,  bitten wir im VVK nach unseren barrierefreien Rollstuhlplätzen zu fragen oder online zu buchen.
Reichhaltige telefonische Programminformationen gibt es zu den theaterüblichen Bürozeiten unter 02173 794-4601/-4607/-4606 
von Georg Huff, Katja Früh und Andrea Kölzer. Im Zwischennetz finden sie den Schauplatz unter www.schauplatz.de und elektropostalisch
erreichen Sie uns unter info@schauplatz.de.

facebook.com/SchauplatzLangenfeld  – instagram.com/schauplatzlangenfeld

Sie wollen unsere Räumlichkeiten mieten? Annika Knoll berät Sie gerne (02173 794-4602).

Das Rex-Kino erreichen Sie unter 02173 78484.

Bei Kartenstornierungen werden Gebühren nicht erstattet.

SPIELSTÄTTEN:
Schaustall
Winkelsweg 38
40764 Langenfeld

Schauplatz (Stadthalle)
Hauptstraße 129
40764 Langenfeld

Neue Öffnungszeiten Bürgerbüro 
mit Ticketstelle: 
Mo 7:30 – 17:00 Uhr 
Di, Mi, Fr  7:30 – 12:00 Uhr 
Do 7:30 – 18:00 Uhr 
Sa 9:00 – 12:00 Uhr

Flügelsaal
Hauptstraße 133
40764 Langenfeld

Rex-Kino
Hauptstraße 122
40764 Langenfeld

REUSRATHER 
PLATZ

Schauplatz Facebook Instagram

REX-KINO

FREILUFTKINO

Seelichtspiele
Eingang Langforter Straße 122 
40764 Langenfeld
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26.10
. So

16:30 U
hr

it’s teatime
Cordula Sauter
„…weil wir Menschen sind“
Akkordeon-Konzert
>

 S
chauplatz, kl. S

aal
€

12,– (V
V

K
)/15,– (AK

)

17.10
.Fr

20:00 U
hr

Ralf Senkel
„Der hat gesessen“
Com

edy
>

 S
chaustall

€
22,– (V

V
K

)/26,– (AK
)

0
6.0

6.Fr
20:00 U

hr
Fischer + Jung
„Innen 20, 
außen ranzig“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

24,– (V
V

K
)/28,– (AK

)

0
4.0

7. Fr
20:30 Uhr

neanderland BIENNALE
freies Ensemble p+s
„Don Quijote“ –
nach de Cervantes
Theater
>

 W
asserskianlage

Liegew
iese B

adebucht
€

betaal w
at de häs

0
4.0

7. Fr
12:30 + 14:30 Uhr

neanderland BIENNALE
Felice + Cortes
„Bus Stop Stories“
M

usik und Artistik
>

 vor der 
St.-Josef-K

irche
€

betaal w
at de häs

20
.0

9.Sa
20:00 U

hr
21.0

9.So
18:00 U

hr

Paul Panzer
„Schöne neue Welt –
Welcome to Hell“
Com

edy
>

S
chauplatz

€
33,– (VVK)/37,– (AK)

27.0
9.Sa

20:00 U
hr

Heinz Gröning
„DR. LAUGH’s 
beste Medizin“
Com

edy
>

 S
chaustall

€
20,– (V

V
K

)/24,– (AK
)

0
3
.10

.Fr, 0
4.10

. Sa
je 20:00

U
hr

Die Rosenschlacht
GB/USA 2025 
von Jay Roach
Program

m
kino

>
 S

chaustall
€

8,–/7,–*

11.10
.Sa

20:00 U
hr

Jens Neutag
„Gegensätze 
ziehen sich aus“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

22,– (V
V

K
)/26,– (AK

)

21.11.Fr, 
22.11. Sa

je 20:00
U

hr
Miroirs No. 3
Deutschland 2025 
von Christian Petzold
Program

m
kino

>
 S

chaustall
€

8,–/7,–*

K
artenvorverkauf im

 S
chauplatz-Foyer

dienstags und donnerstags 
15:00 –

18:30 U
hr

sam
stags

10:00 –
13:00 U

hr
Telefon: 02173  794-4608

12.0
9.Fr, 

13
.0

9. Sa
je 20:00

U
hr

Die Farben der Zeit
Frankreich/Belgien 2025 
von Cédric Klapisch
Program

m
kino

>
 S

chaustall
€

8,–/7,–*

14.0
9.So

16:00 U
hr

„Das Schleichhörnchen 
und der Drumpfmumpf“
Große Musik für kleine Ohren
Fam

ilienkonzert 
von 2 bis 7 Jahren
>

 Schauplatz, kl. Saal
€

6,– (V
V

K
)/6,– (AK

)

29.0
8
.Fr, 

3
0

.0
8
.Sa

jew
eils ca. 21:15 U

hr
Freiluftkino
im Freizeitpark
Kinoprgramm ab Ende Juli
Tickets: w

w
w.rex-kino.de

>
 Freizeitpark 

€
9,– (V

V
K

)/10,– (AK
)

Erm
äßigung: abzgl. €

1,–

19.0
9.Fr

16:00 U
hr

„Conni – Das Musical“
COCOMICO Theater 
Fam

ilienm
usical 

ab 3 Jahren
>

 S
chauplatz

€
19,– (V

V
K

)/22,– (AK
)

21.11.FR
20:00 U

hr

Pop up Comedy
Lars Hohlfeld 
mit Gästen
M

ixshow
>

 S
chaustall

€
20,– (VVK)/24,– (AK)

20
.0

6.Fr
20:00 U

hr
Dennis aus Hürth 
„Jetzt wird geheiratet“
Com

edy
>

S
chauplatz

€
29,50(VVK)/33,50(AK)

freie Platzw
ahl

0
5.0

9.Fr
20:00 U

hr
Stefan Verhasselt
„Kabarett 6.0 – Mit
euch ist es schöner“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

22,– (VVK)/26 ,– (AK)

13
.0

9.Sa
20:00 U

hr

Best of Poetry Slam
Jan Schm

idt präsentiert
die Crèm

e de la Crèm
e

des Poetry Slam
s

>
 S

chauplatz
€

14,– (V
V

K
)/17,– (AK

)

0
3
.0

9.M
i

20:00 U
hr

Guido Cantz 
„Komische Zeiten“
Com

edy
>

 S
chaustall

€
20,– (V

V
K

)/24,– (AK
)

15.11.Sa
20:00 U

hr
Hans Gerzlich
„Ihr Sünderlein 
kommet“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

20,– (VVK)/24,– (AK)

29.11.Sa
20:00 U

hr

René Steinberg
„Ach, du fröhliche…“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

22,– (V
V

K
)/26,– (AK

)

19.0
9.Fr, 

20
.0

9. Sa
je 20:00

U
hr

Wenn der Herbst naht
Frankreich 2024 
von François Ozon
Program

m
kino

>
 S

chaustall
€

8,–/7,–*

0
8
.11.Sa

20:00 U
hr

Jess Jochimsen
„Von allen 
guten Geistern“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

22,–
(VVK)/26,–

(AK)

28
.11.Fr, 

29.11. Sa
je 20:00

U
hr

Amrum
Deutschland 2025
von Fatih Akin
Program

m
kino

>
 S

chaustall
€

8,–/7,–*

0
6.12.Sa

20:00 U
hr

Heinz Klever
„Wer ist hier irre!“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

20,– (VVK)/24,– (AK)

0
5.10

.So
17:00 U

hr

New Orleans 
Jazz Band of Cologne
feat. Caroline Mhlanga
Jazzkonzert
>

 Schauplatz, kl. Saal
€

20,– (VVK)/24,– (AK)
(freie Platzw

ahl)

24.10
.Fr

20:00 U
hr

Matthias Deutschmann
„Propaganda à la carte“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

22,– (V
V

K
)/26,– (AK

)

21.11.Fr
19:30 U

hr
Rocknacht 2025
Twanger+++No way to use+++
Al Skapone
Konzert/unbestuhlt
In Koop m

it den 
auftretenden B

ands
>

 S
chauplatz

€
20,– (VVK)/24,– (AK)

0
1.11.Sa

20:00 U
hr

Barbara Ruscher
„Romantik – 
aber zack zack!“
Kabarett

>
 S

chaustall
€

22,– (V
V

K
)/26,– (AK

)

22.11.Sa
20:00 U

hr

Frau Höpker 
bittet zum Gesang
M

itsingkonzert
>

 S
chauplatz

€
20,– (VVK)/24,– (AK)

N
A

C
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H
O

LTE
R

M
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22.0
8
.Fr, 

23
.0

8
.Sa

jew
eils ca. 21:15 U

hr
Freiluftkino
im Freizeitpark
Kinoprgramm ab Ende Juli
Tickets: w

w
w.rex-kino.de

>
 Freizeitpark 

€
9,– (V

V
K

)/10,– (AK
)
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